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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 6 August

Wie wir erfahren wird noch in diesem Monate
eine weitere Monarchen Begegnung stattfinden Kaiser Wil
helm besucht am 13 oder am 14 die Kaiserin Elisabeth in
Jschl und Kaiser Franz Josef geht schon am 11 dahin um
den deutschen Kaiser zu begrüßen

Wie aus Wien offiziös mitgetheilt wird ist eine
neue diplomatische Intervention der Drei Kaiser Mächte in
Vorbereitung und wird diese Intervention möglicher Weise
eine vorgängige Entscheidungsschlacht nicht erst abwarten
Die Mitwirkung speziell Englands wird auch diesmal ge
sucht werden aber sie wird nicht Bedingung der Aktion sein
sondern diese sowohl erwogen werden daß es eventuell ge
nügt die vollendeten Thatsachen der Genehmigung Europas
zu unterbreiten

Da die von den Garnisonverwaltnngs Lazareth
beamten und Zahlmeistern vor einigen Jahren gegründeten
Sterbekassen ihre segensreiche Wirkung hinreichend dargethan
haben so ist man gegenwärtig auch mit der Bildung einer
solchen Kasse für die Jntendanturbeamtcn des Deutscheu
Reiches beschäftigt Die Vorarbeiten sind dem Abschlüsse
nahe so daß nur noch die vorgeschriebene Genehmigung der
betheiligten Ministerien eingeholt zu werden braucht deren
Ertheilnng aber sicher ist In dem Statutenentwurf ist
das den Hinterbliebenen verstorbener Beamten zu gewährende
Sterbegeld auf 750 festgesetzt

München 5 August Der König ist heute Abend
von Schloß Berg hier eingetroffen und hat nach einem kur
zen Aufenthalte die Reise nach Bayreuth fortgesetzt

Gastein 5 August Der Kaiser und die Kaiserin
von Brasilien sind heute hier eingetroffen

Wien 5 August Wie der Politischen Korrespon
denz aus Konstantinopel gemeldet wird stelle sich das Lei
den des Sultans mehr und mehr als ein chronisches heraus
Die Gefahr einer Katastrophe erscheine beseitigt auch sei
von einer Abdankung des Sultans keine Rede Für das
diplomatische Korps sei der Sultan nach wie vor unzugänglich

Der N sr Pr wird aus Berlin vom 3 August
telegraphirt Heute wurden durch eine Bank 50,000 Chasfe
pots für die serbische Regierung angekauft Rußland und
Rumänien haben schriftlich die Durchfuhr zugestanden Die
Firma Brothwell in London hat einen Auftrag auf 120
Kanonen erhalten

Wien 4 August Der Schauplatz auf welchem sich
das orientalische Drama abspielt vergrößert sich von Woche
zu Woche Vor einem Jahre waren es nur die Felsenschluch
ten der Herzegowina dann kam Bosnien dazu dann Bul
garien dann Serbien und Montenegro Vor acht Tagen

Ein Trauerspiel zur See
Erzählung von Dräxler Manfred

6 FortsetzungDie Unglückliche Kapitän an welcher Ihr so groß
müthig die Gastfreundschaft übtet wünscht Euch und nur
allein Euch vor ihrem letzten Hauche ein Geheimniß das
sie auf dem Herzen hat anzuvertrauen

Warum nicht lieber Euch der Ihr um sie seid
Weil ich nicht der Kapitän des Schiffes bin
Hat sie doch ihren Mann bei sich in dessen Hände

sie ihre letzten Wünsche legen mag
Sie will sich aber durchaus Niemandem anvertrauen

als nur Euch
Wunderbarer Einfall Nennt Ihr meinen Namen

und sie verliert gewiß die Lust mich zu ihrem Vertrauten
zu wählen

Ich nannte Euch Kapitän
Und was sagte sie dann
Sie blieb bei Ihrem Entschluß
Ein sonderbares Geschöpf Ahnet Hr nicht was sie

mir etwa zu sagen habe
Solche Geheimnisse oder vielleicht auch Gewissensbisse

lassen sich nicht errathen Ueberdies ist sie eine Fremde
die ich erst seit ein Paar Stunden kenne

Gewissensbisse Haben die Weiber deren auch Ja
wenn sie zu sterben kommen wo alle Reue zu spät ist
Gut ich will Eure Krauke sehen aber sie soll schnell
sprechen Ihr seht heut gewähre ich Euch Alles
sogar für ein Weib Also bereitet sie auf meine An
kunft vor

Erstaunt über den unerwartet glücklichen Erfolg der
seiner Bitte geworden schreitet der Arzt rasch an dem
Lieutenant vorüber den das leise Wort Er kommt in
starre Verwunderung setzt

Schnell zieht dieser sich in ein günstiges Versteck zurück
wo er den Kapitän zur Kranken vorübergehen sehen konnte
ohne von ihm bemerkt zu werden

Der Arzt war indessen zu der kranken englischen Dame
gekommen und meldete ihr die Gewährung seines Kapitäns

Dienstag den 8 August

beiläufig verlautete es sei ein Aufstand im Kaukasus losge
brochen und aus Taschkend kam die Nachricht es wären Kir
gisenkrieger unter Vorantragung einer grünen Fahne in die
central asiatischen Besitzungen Rußlands eingedrungen Die
Empörung der Muhamedaner im Kaukasus und in Central
Asien kann als ein Werk der Türkei angesehen werden
Wenigstens zögerte man nicht in Petersburg in die Welt
hiuauszutelegraphiren daß türkische Emissäre Unordnungen
im Kaukasus hervorzurufen suchten

Nun hat aber Rußland einen Gegenzng gethan und
dadurch ist der Schauplatz des orientalischen Dramas aber
mals erweitert worden Wie die Morning Post erfährt
haben sich die Russen in letzter Zeit stark bemüht den eng
lischen Einfluß in Afghanistan zu untergraben und zwar soll
zwischen dem Emir von Kabul und General Kauffmann
nicht nur ein Austausch von Mittheilungen stattgefunden
haben sondern der Letztere auch einen ständigen Agenten am
Hose des Emirs halten Wenn dies so ist, bemerkt die
Morning Post dazu und wir haben nicht viel Grund es
zu bezweifeln dann ist in der That die Zeit für uns ge
kommen uns aus unserer Gleichgiltigkeit hinsichtlich des Vor
dringens der Russen im Osten aufzurütteln Die Zeit für

meisterhafte Unthätigkeit ist vorbei und die Regierung sollte
sich rühren Das auswärtige Amt sollte keinen Augenblick
verlieren eine andere Politik anzubahnen als die leichte
aber gefährliche den Dingen ihren Lauf zu lassen Wenn
es nicht im Verein mit der indischen Regierung eine neue
Aktionslinie annimmt so können wir ehe wir es nur wahr
nehmen finden daß Afghanistan auf immer für uns ver
loren ist Hoffentlich ist die Nachricht von dieser weitern
Thätigkeit seitens Rußlands der Regierung nicht unbe
kannt und denkt sie auf ein Mittel derselben entgegenzu
wirken

Die Diskussion der Londoner Blätter über die Orient
Debatte im Parlamente ist eine äußerst schwache Im All
gemeinen sind sämmtliche Blätter mit Ausnahme von Daily
News mit der Regierung einverstanden Die Times
rathen abermals der Regierung die Schöpfung neuer Für
ftenthümer zu unterstützen In beralen Kreisen ist man
mit der Haltung Gladstone s nicht sehr zufrieden Nament
lich auf dem linken Flügel der liberalen Partei ist man sehr
enttäuscht darüber daß der Ex Premier zwar von Selbstver
waltung und freier Lokal Verwaltung in den aufständischen
Landestheilen der Türkei redete aber nicht die Autonomie als
Abhülfe empfahl Es mag bei dieser Gelegenheit erwähnt
werden daß auf dem linken Flügel der Opposition eine neue
Partei entschiedener und unzufriedener Radikalen eine Frak
tion von einigen dreißig Mann in der Bildung begriffen
ist die jedenfalls die Spaltungen der Liberalen noch ver
schärfen wird

Bei dieser Nachricht schien die Arme wieder etwas an
Kraft zu gewinnen und das schöne bleiche Antlitz vom Kissen
erhebend schien sie leise ihre Gedanken zu ordnen dann gab
die abgemagerte Hand dem Gemahl ein Zeichen sich zu ent
fernen welchem dieser ehrerbietig aber mit einer Bewegung
gehorchte die nur zu deutlich verrieth was es ihm koste
in diesem höchsten Schmerzens Momente sein Liebstes ver
lassen zu müssen

In den Augen der Sterbenden stand keine Thräne
aber ihrem glühenden Munde entschlich ein stiller Seufzer
und der Blick wandte sich von dem ab der sich schluchzend
hinaus schlich

Ein Licht in der Hand erwartete der Arzt in ehr
erbietiger Stellung die Ankunft seines Befehlshabers

Die Matrosen sind in ihrem Quart und verhalten
sich ruhig bis zum Kommando das sie erwarten Alles ist
still Man hört nur Master Arnold der oben fest auftritt
und sich anstellt als dächte er nicht anderes als an Posten
visitiren

Jetzt lassen sich langsame Schritte die Treppe hinunter
vernehmen

Es ist der Kapitän auS der Hand des Arztes nimmt
er mit fester Hand das Licht ein Wink und dieser entfernt
sich hierauf wo ihn der Lieutenant erwartet

Ein seidener Vorhang verhüllt die Lagerstätte der
Leidenden die mittlerweile das Haupt mühsam nach jener
Seite gerichtet von welcher Seite sie den Eintretenden ver
nommen

Der schwarze Kapitän näherte sich leise das Licht in
einer Hand mit der andern den Vorhang theilend hinter
welchem er das hohle bleiche Antlitz einer sterbenden Frau
erblickte

Als diese den Schein des Lichtes gewahrte und den
Mann der es trägt fallen ihre Blicke auf den schwarzen
Kapitän Ein gräßlicher Schrei entwindet sich den
zuckenden Lippen Das Licht fällt zu Boden
Der schwarze Kapitän heftig und schnell wie der Blitz
stürzt empor ans s Verdeck und schießt wie ein zürnender
Schatten an dem Arzt und dem Lieutenant vorüber
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Pest 4 August Privat Telegramme des Pester
Lloyd aus Belgrad melden aus serbischer Quelle Endlich
bricht ein osfieielles Bulletin das Schweigen über die drei
tägigen Kämpfe am Timok Es stellt sich der Sachverhalt
folgendermaßen dar serbische Truppen unter Horvatovic
verließen ihre Position an der serbischen Grenze um gün
stigere Stellungen gegen Knjazevae einzunehmen woselbst sie
eine Attaque des Feindes erwarteten Die Türken begannen
schon den Rückzug doch war der Kampf bei Abgang der
Depesche noch nnbeendigt Das Endresultat ist unbekannt
Diese offizielle Darstellung sucht ein Privat Telegramm des
Jsiok dahin zu erläutern daß die Serben die türkischen

Truppen über die serbische Grenze in eine Falle zu locken
suchten Als die Türken gleich hungrigen Wölfen Dörfer
verwüsteten und mordend vordrangen stürzte die serbische Ar

mee aus verdeckten Stellungen hervor Drei Bataillone
Tscherkessen wurden gänzlich aufgerieben 170 Tscherkesfen
gefangen

Von der Drina Armee wird gemeldet daß die Türken
Klein Zwornik angriffen aber zurückgewiesen wurden

Kmlstmstmopel 5 August Nach hier vorliegenden
Privatdepeschen soll unterhalb Urgussowaz eine Schlacht statt
gefunden haben die Serben wären in der Richtung von
Alexinatz geflüchtet und soll die Stadt während des Kampfes
in Brand gerathen sein

Ragnsa 5 August Nach hier eingegangenen Nach
richten haben die Insurgenten die Belagerung von Trebinje
begonnen Die Straße von hier nach Trebinje ist von den
selben besetzt

Zara 5 August Die türscheu Truppen haben gestern
Abend die Baracken bei Klek durch Feuer zerstört und sich
sodann auf einem Kriegsdampfer eingeschifft Auch Utouo
wurde von den Türken eingeäschert und dann verlassen

Kairo 4 August Die zum Abmarsch nach der Türkei
bestimmten eghptischen Streitkräfte werden im Ganzen die
Stärke von 9000 Mann nicht überschreiten Es werden
nämlich dorthin gesandt werden 4 Regimenter Infanterie
ein Kavallerie Regiment und 2 Batterien

Paris 4 August Nach einem Belgrader Telegramm
des Journals Les Dsbats von heute haben die Türken
nach einer am Timok stattgehabten Schlacht die serbischen
Stellungen um Knjajewatz genommen Die Nachricht hatte
in Belgrad große Aufregung hervorgerufen

London 5 August Unterhaus Nachdem das Un
terrichtsgesetz in dritter Lesung angenommen worden war
lenkte Campell die Aufmerksamkeit des Hauses auf die Mis
sion Cave s nach Eghpten Eave vertheidigte den über seine
Mission von ihm erstatteten Bericht und hob abermals her
vor daß der Khedive wenn er nur die Absicht habe sparsam
zu wirthschaften jederzeit den ihn obliegenden Verpslichtun

Diefe haben den gellenden Schrei gehört den Vorbei
stürmenden gesehen ein entsetzlicher Gedanke bemeistert sich

ihrer plötzlich
Der Arzt eilte an das Bett der Unglücklichen er findet

trotz der Finsterniß das Gemach endlich mit zitternder und
suchender Hand auch das Lager und eine Leiche darin
Die Arme ist nicht mehr Jetzt kommen Lichter von mehreren
Seiten in deren grellem Scheine der Gemahl der Unglück
lichen mit Schauer und Entsetzen die todte Gattin erblickt
Es ist geschehen Der Tod hat den schwarzen Schleier über
sein Opfer geworfen das mit dem letzten Seufzer jenen
fürchterlichen Ton von sich gab der jetzt noch den Arzt
schaudern macht Die Züge gräßlich verzerrt zeigen noch
das furchtbare Gefühl mit welchem sie schied das Entsetzen
hastet noch auf der leblosen Wange

Welch ein fürchterliches Räthsel knüpfte sich an ihren
Tod wandte sich der verzweifelnde Gemahl gegen den Arzt

sprecht antwortet Ihr müßt darum wissen Doktor oder
Euer Kapitän er war da ihm eröffnete der sterbende
Mnnd Wo ist er Ich muß Alles wissenl

Hütet Euch, erwiderte der Arzt den Kapitän zu
fragen Legt ihm das anvertraute Geheimniß Schweigen
auf dann hoffet nicht

Ich kann Alles wagen ich habe Alles verloren Was
kümmert mich Eure Angst und Ehrfurcht die Ihr vor einem
Mann hegt den ich das Recht zu fragen habe welches Ver
hängniß dieser hier so schnell und gräßlich den Tod brachte
während er um sie war Ist er vielleicht unsichtbar dieser
fürchterliche Kapitän wenn man ein Wort der Ehre mit
ihm sprechen will

Nein, antwortete eine tonlose ernste Stimme auf
diese letzten Worte des Ungestümen er ist nicht un
sichtbar jener Mann mit dem Ihr sprechen wollt hier
steht er

Und vor dem Unbedachten dem der Schmerz so
drohende Reden eingab stand mit verschränkten Armen und
funkelnden Augen der fürchterliche schwarze Kapitän

Fortsetzung folgt



gen würde genügen können obschon die egyptische Schuld
seit er Cave seinen Bericht erstattet sich abermals ver
mehrt habe Dodson und Löwe sprachen sich gegen Cave s
Misston und deren Ergebnisse aus und erklärte insbesondere
der letztere daß durch dieselbe der egyptische Kredit ruinirt
worden sei Der Kanzler der Schatzkammer Northcote
trat diesen Ausführungen entgegen und wurden schließlich
die für die Mission Cave s und für den weiteren Ankauf von
Suezkanal Aktien geforderten Kredite bewilligt

Das Ende des biologischen Prozesses
aus Erden

Von vr Karl du Prel
In der Steinkohlen Periode als die innere Erdwärme

noch aus der Oberfläche der Erde fühlbar war als laue
Meere gegen die Küsten schlugen und eine fast gleichmäßige
Treibhaus Temperatur an den Polen und am Aequator
herrschte lag auch noch eine schwere feuchte Atmofpäre über
der Erde xnd diesen Verhältnissen entprachen auch die lüppige
Flora und die abenteuerlichen Gestalten der damaligen Fauna
Seither wurde die Atmosphäre der Erde immer dünner und
trockener der Wärmegehalt der Meere wurde verringert
in gleichem Verhältnisse hat sich aber auch die Pflanzen
und Thierwelt verändert welche durch den Prozeß der na
türlichen Züchtung immer den äußern Verhältnissen sich an
paßt Es ist somit im höchsten Grade wahrscheinlich daß
dieses Prinzip der Anpassung auch in Zukunft Hand in
Hand mit den veränderlichen Existenzbedingungen thätig sein
wird aber die hohe Wahrscheinlichkeit eines solchen Prozes
ses selbst zugegeben so liegt doch in der fernen Zukunft der
Erde eine Grenze jenseits welcher das organische Leben ab
solut unmöglich ist und welche durch die einstige Erkaltung
der Sonne gezogen ist

Theon von Smyrna nannte die Sonne das Herz un
seres Systems Und in der That wenn dieses Herz zu
pnlsiren ausgehört haben wird dann wird auck die Erde
nur mehr als Weltleiche in Betracht kommen und nur mehr
die eine Bewegung wird an ihr wahrzunehmen sein ver
möge welcher sie als todte Steinmasse die Sonne umkreist

Der Zusammenhang zwischen der Menge der Sonnen
flecken und der Wärme Ausstrahlung der Sonne ist mit
Sicherheit nachzuweisen Schon Herschel fand vas Gedei
hen der Vegetation abhängig von dem Betrage der Schla
ckenbildung auf der Sonne und verglich in dieser Hinsicht
die Kornpreise fleckenreicher und fleckenarmer Jahre während
Gruithuysen die Dürre von 1811 und 1842 dem Mangel
an Sonnenflecken in diesen Jahren zuschrieb Durch Wolf
und Köppen ist ein Parallelismus zwischen Sonnenflecken
und der Temperatur der Erde nachgewiesen worden so daß
sich die Schwankungen der mittleren Temperatur deutlich in
den Perioden der Sonnenflecken widerspiegeln Wenn nun
aber ein Zusammenhang besteht zwischen der Wärmemenge
welche die Erde empfängt und der Zahl und Ausdehnung
der Flecken so muß zwischen diesen und der Regenmenge
ein ähnliches Verhältniß vorhanden sein in der That hat
Lockyer gefunden daß in den fleckenarmen Jahren wenig
Regen im Maximum der Sonnenflecken aber nicht unbe
trächtlich mehr Regen fällt Ebenso hat Klein einen Zu
sammenhang zwischen der Häufigkeit der Cirruswolken jenen
locken oder federartigen Wolken und derjenigen der Son
nenflecken gefunden Endlich haben direkte Messungen mit
Sicherheit erwiesen daß den Flecken eine geringere Tempe
ratur zukommt als den übrigen Oberflächentheilen der Sonne
woraus alle die erwähnten Erscheinungen als natürliche
Wirkungen sich ergeben

Wenn einmal die Ausstrahlung der Senne nicht
mehr gedeckt wird durch die Wärme Entwicklung welche aus
ihrer Verdichtung folgt so wird dies für unsere Erde zur
Folge haben daß von jener Feuchtigkeit die nun als Regen
herabfällt immer mehr in Form von Schnee sich nieder
schlagen wird die Schneegrenze wird immer tiefer von den
Bergen herabsteigen die Polarzonen werden immer größere
Ausdehnung gewinnen und die durch bedeutende Schneean
häufungen abgekühlte Lust wird von winterlichen Nebeln er
füllt werden die den Sonnenstrahlen den Durchgang ver
wehren Die Jsotsormen das heißt jene Linien durch welche
man auf dem Globus die Orte von gleicher mittlerer Jah
res Temperatur verbindet werden von den beiden Polen
immer mehr gegen den Aequator vorrücken und damit müs
sen sich auch die Verbreitungsbezirke derjenigen Thiere und
Pflanzen verengen welche den neuen klimatischen Verhält
nissen sich nicht anzupassen vermögen Wie die vormals
über die ganze Erde gleichmäßig verbreitete Flora und
Fauna der Steinkohlen Periode bis zum Aequator zurückge
drängt wurde in dem Maße als die Erde ihre Eigenwärme
verlor so werden allmälig alle Pflanzen und Thiere aus
den kältern Regionen weichen Es ist dies nur eine Fort
setzung jener Bewegung die schon in der bisherigen Entwick
lung stattgefunden hat Denn die erste Sonderung klima
tischer Zonen auf dem noch feurig flüssigen Erdball trat in
der Weise ein daß vorerst an den beiden Polen kontinentale
Massen sich bildeten und diese haben auch zuerst jenen Ab
kühlungsgrad erreicht wobei der organische Prozeß anhe
ben konnte

Die ersten Organismen sind in den polaren Meeren
entstanden und sind erst von dort gegen den Aequator vor
gedrungen Die Urformen der Pflanzen und Thiere und
damit auch die Geheimnisse unserer Stammesgeschichte liegen
somit unter dem Eise der beiden Pole begraben Denn so
wie die erste Landthier Fauna eine polare Fauna war so
war auch der Ahne des Menschen ein Bewohner der arkti
schen und antarktischen Regionen und wie er von dort schon
weit abgedrängt wurde so wird er auch die jetzt noch ge
mäßigten Klimate verlassen und unter Vertilgung der Ur
einwohner sich in den Besitz von Afrika und Australien
jheilen Je mehr die schon jetzt auf 1300 Millionen gestie

gene Anzahl der Menschen sich vermehren wird desto mehr
werden sie durch die zusammenrückenden Eiszonen zusammen

gedrängt werden und werden schließlich um die gegenwärtig
noch nicht einladenden tropischen Länder kämpfen müssen
die letzte Zufluchtsstätte der dem Untergange geweihten Ge
schöpfe Jene grönländischen Eskimos aber welche familien
weise erfroren in ihren Schneehütten gefunden wurden hal
ten uns das Bild der Erdenbewohner vor die einst als die
Letzten ihrer Art am Aequator erfrieren werden

Mag die Wärme der Sonne die sich jetzt noch durch
Verdichtung ersetzt noch so lange vorhalten so muß doch
die gänzliche Bedeckung der Sonne mit Schlacken unfehlbar
eintreten Dann wird aber die Erde der Temperatur des
Raumes ausgesetzt sein welcbe nach Fourier 60 nach Ponil
let 142 nach Deformes und Andern 273 Grad Celsius
beträgt Wenn Back im Jahre 1834 im Fort Reliance
unter 62 5 Grad nördlicher Breite das Weingeist Thermo
meter aus 56 7 Grad Celsius sinken sah so muß da die
tiefsten Temperaturen nur durch Wärme Ausstrahlung an
den noch kälteren Himmelsraum entstehen können die allge
meine Temperatur des Raumes noch bedeutend tiefer als
57 Grad sein Dies ließ sich auch empirisch bestätigen bei
Gelegenheit des Meteoritenfalls bei Dhurmfalla in Indien
am 14 Juli 1860 Die noch rauchenoen Steine wurden
von den Einwohnern zerschlagen und obwohl schon einige
Durchwärmung derselben eingetreten sein mußte besaßen
doch die innern Bruchflächen eine so geringe Temperatur
daß sie nicht ohne lebhaftes Schmerzgefühl berührt werden
konnten Bei einer solchen Temperatur muß sich die ganze
Erde mit einer ungeheuren Schnee und Eiskruste bedecken
unter welcher das ganze Pflanzen und Thierreich begraben
liegen wird

Alle Kraftäußerungen jede Art von Bewegung auf der
Erde läßt sich mit Ausnahme der vom Monde erzeugten
fluchenden Bewegung der Atmosphäre und der Meere so
lange die letztern noch nicht erstarrt sein werden auf die
Sonnenwärme als ihre letzte Ursache zurückführen

Was vorerst die mechanischen Bewegungen betrifft so
ist der meteorologische Proceß das großartigste Beispiel von
Verwandlung der Sonnenwärme in mechanische Arbeit Die
Sonnenwärme ist es die einen Theil der Gewässer ver
dampft und in die Höhe hebt aus der sie als Regen oder
Schnee sich wieder niederschlagen um als Bäche oder
Ströme in die Ebene und wieder zurück ins Meer zu gelan
gen Der ganze Kreislauf des Wassers berühr also auf der
Sonne als letzter Ursache die ungeheuern Kräfte des flie
ßenden Wassers und alle daraus folgenden meteorologischen
Erscheinungen und geologischen Veränderungen der Ober
fläche sind nur in andere Form verwandelte Sonnenwärme
der gleiche Betrag von Kraft den die Sonne aufwenden
mußte um die verdunstenden Wasser Atome in die Höhe zu
heben wird wieder ausgegeben durch das Herunterfallen
des Regens und das Abfließen der Gewässer ins Meer
Ebenso sind alle Winde auf ungleiche Erwärmung der Luft
schichten zurückzuführen während die ungleiche Erwärmung
der Meeresflächen die regelmäßigen Strömungen verursacht

Nicht anders steht es um die Bewegung durch Ma
schinen z B der Lokomotive Die Steinkohlenlager welche
sie erzeugen lassen sich als fossile Sonnenwärme bezeichnen
und enthalten als Produkte organischer Zersetzung eine
Summe jener Kraft welche die Sonne vor Zeiten in Form
von Licht und Wärme zusendete und die latent in der Erd
rinde ruhte bis sie aus den Bergwerken gehoben wurde

Die Kräfte vermöge welcher die Pflanzen aus der Luft
die ihnen nöthigen Bestandtheile an sich ziehen bestanden
früher in Form von Sonnenstrahlen das Aufleben der Ve
getation im Sommer das Absterben derselben im Winter
sowie die Ueppigkeit der Tropen im Vergleiche mit den nörd
lichen Zonen beweisen augenscheinlich die Abhängigkeit des
Pflanzenlebens vom Sonnenlichte

Das Thierleben wiederum ist direkt oder indirekt vom
Pflanzenleben abhängig Die Pflanze scheidet aus der Luft
den Sauerstoff aus zieht dagegen Kohlenstoff und Wasser
stoff an sich und verarbeitet sie zu Aesten Blättern und
Samen das Thier dagegen indem es die Pflanzen ver
daut stellt durch Oxydation derselben wieder Kohlensäure
und Wasser her In der Wärme des thierischen Leibes
erscheint also nur wieder jene von der Sonne ausgegangene
Kraft welche das Pflanzenreich gedeihen ließ

Wenn aber Brennmaterial und pflanzliche Nahrung un
mittelbar auf die Energie der Sonnenstrahlen sich zurück
führen lassen so unterscheidet sich die fleischliche Nahrung
nur insofern davon als die Fleischfresser die pflanzliche
Nahrung erst zu sich nehmen nachdem dieselbe durch einen
thierischen Körper hindurchgegangen Jene Pflanzenstoffe
die wir vermöge der Einrichtung unserer Organe nicht direkt
aufnehmen können nützen wir indirekt dadurch aus daß wir
sie vorerst den Verdanuugsvrganen der Rinder überliefern
und in brauchbare Form umwandeln lassen Dieselben
chemischen Kräfte welche also die Vegetation erzeugten
werden in den Vorgängen des Thierleibes wieder ausgege
ben daher sich auch das thierische Leben dort am reichlichsten
entfaltet wo das Pflanzenleben am üppigsten gedeiht

Was endlich das Gebiet des Geistes betrifft so läßt
sich allerdings nicht beweisen daß das Gesetz von der Um
wandlung der Kräfte auch auf dieses sich erstreckt und daß
auch hier die Umwandlung nach äquivalenten Beträgen ge
schieht aber es ist doch so viel klar daß die vitalen Vor
gänge thatsächlich immer mit den geistigen Vorgängen ver
bunden auftreten und daß sie sich von einander nicht trennen
lassen selbst wenn kein direkter Causal Zusammenhang zwi
schen ihnen bestehen sollte Wir sind also auch in geistiger
Hinsicht Kinder der Sonne und alle jene Kräfte und Be
wegungen die sich im gesellschaftlichen Organismus der
Menschheit entfalten sind auf die leuchtende Sonne zurück
zuführen Wenn England das in seinem Schoße ausge

speicherte Kapital von Sonnenwärme nämlich seine Stein
kohlenlager in längstens drei Jahrhunderten erschöpft haben
wird dann wird auch die industrielle Bewegung nach stick en
Ländern verlegt werden welche noch große Kohlenschätze oe
sitzen und wenn sich eine Abhängigkeit der Anzahl unserer
Heiratheu von den Kornpreisen nachweisen läßt so zeigen
sich die Kornpreise wieder abhängig von der Häufigkeit oder
Seltenheit der Sonnenflecken

Alle geologischen meteorologischen und vitalen Verän
derungen alle geistige und gesellschaftliche Regsamkeit auf
unserm Planeten verrathen also ihren solaren Ursprung
die nützlichsten wie die verderblichsten Kräfte der Natur ent
stammen dem leuchtenden Fixsterne unseres Planeten Systems
sind nur proteusartige Verwandlungen jener Kraft welche in
Gestalt von Sonnenstrahlen zu uns gelangt

Wenn aber die Quelle aller dieser Kräfte einst versiegt
sein wird dann wird auch jede Art von Bewegung zum
Stillstand gebracht sein Mit der Erkaltung der Sonne ist
auch das Schicksal unseres Planeten hinsichtlich seiner Be
wohnbarkeit besiegelt Und mag auch jene Wissenschaft
welche sich gezwungen sieht die Resultate der exakten For
schung anzunehmen ohne doch liebgewordenen Vorurtheilcn
entsagen jzu können einen weisen Zusammenhang darin er
blicken daß die Planeten in dem Maße als die Sonne ihre
schöpferische Kraft verliert durch allmälige Verengung ihrer
Bahnen sich ihrem Central Feuerherde nähern wie die In
sassen einer Stube dem Ofen um so näher rücken je mehr
er an Wärme verliert so ist damit doch jenem bedeutsamen
NemöQto inori welches zu uns redet nämlich den Schlacken
feldern womit sich die Sonne zu überziehen beginnt nur
eine kurze Galgensrist abgerungen um welche sich der Unter
gang der irdischen Geschöpfe noch verzögern mag

Aus der Wiener Deutschen Zeitung

Ans Halle nnd Umgegend
Unsere Stadt beklagt einen ungemein herben

Verlust Bei dem gestrigen Brande in dem Stümpsel schen
Hause gr Ulrichsstraße wurde der Kommandant der Feuer
wehr Dr Otto Ule von einem herabstürzenden Ziegelstein
so schwer verletzt daß er heute Morgen 6 Uhr verschieden
ist Ein reiches tiefes Leben hat ein jähes Ende gefunden
eine unermüdete Thätigkeit zum größten Theile dem Wehle
der Mitbürger gewidmet hat nun plötzlich Ruhe gefunden
Noch gestern waren wir fröhlich beisammen bei Eröffnung
der Gartenbau Ausstellung es sollten die letzten Worte sein
die Ule bei dieser Gelegenheit an eine öffentliche Versamm
lung richtete Wir stehen noch viel zu sehr unter dem tief
erschütternden Eindruck des die ganze Stadt aufregenden
Ereignisses um heute schon daran erinnern zu können was
uns Allen der Verstorbene gewesen jedes Blatt seines viel
bewegten Lebens war eine That eine That für das Glück
das Wohlbefinden seiner Mitmenschen Wir Alle trauern
schmerzlich um ihn wer ihn kannte liebte ihn Nun hat
der rastlos Thätige Ruhe gesunden Friede seiner Asche I
Ehre seinem Gedenken

In den herrlichen Räumen des Neumarktschieß
grabens wurde gestern nach 1 Uhr die dritte Garten
bau Ausstellung die reichhaltigste die bestarrangirteste
in Halle durch Dr Ule in Gegenwart der Vertreter der
städtischen Behörden und eines ziemlich zahlreichen Publikums
eröffnet Redner hob namentlich den Einfluß des Garten
baues auf den allgemeinen Kulturzustand des Volkes hervor
und schloß mit einem Hoch auf des Kaisers Majestät Der
offiziellen Eröffnung folgte ein Festmahl an welchem die
Mitglieder des Gartenbau Vereins die Preisrichter und
viele andere Bürger unserer Stadt Theil nahmen Die
Reihe der Trinksprüche eröffnete Dr Ule mit einem Hoch
auf die Preisrichter deren Thätigkeit gestern ganz besonders
in Anspruch genommen wurde Die offizielle Preisver
theilungs Liste liegt uns bis jetzt noch nicht zum Druck vor
jedoch können wir nach Einsicht derselben schon jetzt mit
theilen daß viele und reiche Anerkennungen erfolgt sind
Das Festmahl währte ziemlich lange und verlies in heiterster
Stimmung Auf die Ausstellung selbst kommen wir noch
zurück wir empfehlen den Besuch derselben angelegentlich

Bei der heutigen Abiturienten Prüsung auf dem
Gymnasium der Francke schen Stiftungen wurden von den
12 Abiturienten 4 vom mündlichen Examen dispensirt und
zwar Grobe Herzfeld Schaaf und Vöhring

Gestern Nachmittag kahnten sich vier junge Leute
unter vielen andern in der Nähe des Burgfelsenkellers auf
dem Saalstrom Plötzlich fällt einem derselben der Hut
vom Kopf und in s Wasser er legt sich über Bord um
den schwimmenden Hut noch zu ergreifen der leichte Kahn
wird hierdurch auf dieser Seite zu sehr belastet schlägt um
und seine Insassen stürzen in den Strom Glücklicherweise
waren mehrere dieser kleinen Gondeln in der Nähe welche
die Verunglückten auffischten und mit dem Schreck und einem
unfreiwillig kalten Bade davonkamen

Gestern Abend gegen 9 Uhr ertönte plötzlich
die Sturmglocke Es brannte das Wohnhaus des Klemp
nermeister Stümpfel gr Ulrichsstraße 15 Nach den
angestellten Recherchen hatte das Dienstmädchen Petroleum
aus die nicht brennende Lampe aus dem im Hausflur stehen
den Behälter gießen wollen wozu sie um sehen zu können
die im Hausflur brennende Lampe herabgenommen hatte
hierbei zerplatzte der Cylinder dieser Lampe und eine herab
fallende Schnuppe soll den mit Petroleum durchzogenen Fuß
boden und Stroh das umher gelegen in Brand gesteckt
haben Das Feuer verbreitete sich mit solch einer Schnel
ligkeit daß schon nach wenigen Minuten die beiden Etagen
fast unberührt lassend die Treppe und der Dachstuhl
brannte wo es insofern Nahrung fand als hier eine Partie
Glascilinder in Stroh eingewickelt lagerte Nach drei
stündiger Arbeit waren die beiden Feuerwehren vollständig



Herr des Feuers das glücklicher Weise nur auf seinen Heerd

beschränkt blieb
Leider ist auch ein großer Unglücksfall zu beklagen in

dem der um die Feuerwehr wohlverdiente Herr v Ule
während der Ausübung seines schwierigen Dienstes als
Kommandeur der freiwilligen Feuerwehr und ohne mit
dem schützenden Helm versehen zu sein von durch Einsturz
der Esse veranlaßt herabstürzenden Mauersteinen mehrfach
am Kopf schwer getroffen sofort bewußtlos niedersank so
daß er von der Brandstätte nn ein nahegelegenes Haus
getragen hier so gut als möglich verbunden jedoch auf ärzt
liche Anordnung sofort nach der Klinik geschafft werden
mußte wo er heute Morgen verstorben ist

Wie stets bei solchen Unglücksfällen war auch gestern
Abend wieder der Zudraug des neugierigen Publikums ein
so großer daß es den Polizeibeamten und dem Militär
nur mit großer Mühe gelang einigermaßen die Brandstätte
abzusperren und Platz für die arbeitenden Feuerwehrleute zu
schassen Wie unvernünftig es in der That ist alle Stra
ßen die zur Brandstätte führen aus Neugierde zu sperren
so daß die herbeieilenden Feuerwehrleute Spritzen und Be
amte nur mit Mühe zur Brandstätte gelangen können sieht
wohl Jeder ein aber es bleibt beim Alten und die beauf
sichtigenden Beamten wie das Militär stoßen stets nur auf
die größte Renitenz

Eben in Folge dieser Renitenz eines Theiles des zu
schauenden Publikums wurde der Arbeiter Loth Feldstraße
Nr 1 von einem Soldaten mit dem Bajonett verletzt so
daß er vom Platz getragen werden mußte

Bei dem gestrigen Feuer ist auch noch der Bäcker
meister Beyer gr Steinstraße 23 als müßiger Zuschauer
durch einen Bajonettstich verletzt worden

Morgen und übermorgen wird Bilse mit seiner
starken vorzüglichen Kapelle in Bellevue concertiren Wir
machen auf die bevorstehenden musikalischen Genüsse an dieser

Stelle besonders aufmerksam indem wir uns jeder ein
gehenderen Empfehlung enthalten

Wer noch 2 /z 2 1 Groschenstücke der
Thalerwährung besitzt beeile sich dieselben bei einer der
königlichen Kassen einzuwechseln Wir machen ausdrücklich
darauf aufmerksam daß diese Münzen mit Ablauf des 31
August c ihren Geldwerth verlieren und deren Annahme
dann nirgends mehr stattfindet

Civttstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 5 August

Aufgeboten Der Kaufmann W A Voigt Halle
und L F A Jänichen Merseburg

Geboren Dem Kupferschmied F Muth ein S
Steinweg 43 Dem Kalkulator O Kahlenberg ein S

Schulgasse 6 Dem Lehrer I E Berbig ein S, Ma
rienstraße 6 Dem Kaufmann A Koch eine T Rath
hausgasse 11 Dem Handarbeiter E E Siege eine T
Hirtengasse 9 Ein unehel S Pfännerhöhe 4 Dem
Bremser F Helmholz eine T Augustastraße 1 Dem
Stuhlmachermeister A Voigt ein S Barfüßerstraße 14

Gestorben Des Schneidermstrs A Hirsch S Oskar
6 T Krämpfe Herrenstraße 16 Des Eisendrehers G
Helm T Mathilde Wilhelmine 2 I 2M 18 T Bräune
Geiststraße 19 Des Haudarbeiters Ä Mehe S Albert
Friedrich 3 T Krämpfe an der Moritzkirche 3 Des
Restaurateurs Th Paul T Martha 5 M 20 T Krämpfe
Rathhausgasse 5 Der Arbeiter H inrich Albrecht aus
Rumpin 54 I Magenkrebs Hospital Der Kauf
mann Rudolf Freundlich 29 I 26 T Miliar Tuberku
lofe Königl Klinik

Literarisches
1 Sedanfeier für Schule und Haus, herausgegeben

von I G Jskraut Rektor in Wusterhausen a D Verlag
von Hugo Klein in Barmen Preis 30 Pf 2 Eine
neue Gabe zur Sedanfeier für Deutschlands Schulen zu
sammengestellt von I Ziesenitz Rektor in Wettin Verlag
von Chr Friedr Viewegs Buchhandlung in Quedlinburg
Preis 40 Pf Beide uns vorliegende Büchlein enthalten
echt patriotische Lieder und Mittheilungen aus dem glor
reichen Kriege und sind zur Verwendung beim Festaktus in
den Schulen bestens zu empfehlen

Handel und Verkehr
Nach einer Mittheilung der königlichen Kommission

für den Bau der Bahn Berlin Nordhausen beabsichtigt man
am 1 September auf der zu dieser Bahn gehörigen Bahn
strecke zwischen dem rechten Elbuser und der Anhaltischen
Grenze bei Schohra mit dem Betriebe der Arbeitszüge zu
beginnen weshalb von da ab für diese Strecke die Bestim
mungen des Bahnpolizeireglements in Kraft treten

Vermischtes
sEin Miriditenweib Wie bekannt geht die Pforte

seit längerer Zeit mit dem Plane um den jungen Fürsten
der Miriditen in Albanien Trenk Pascha der in Konstan
tinopel erzogen wurde an die Spitze eines Freiwilligenkorps
zu stellen und gegen Montenegro ins Feld zu schicken Von
der Großmutter dieses Fürsten der Mutter Bib Doda
Pascha die noch am Leben ist erzählt man sich folgende
Heldenstückchen Ihr Gatte Prinz Nikolaus wurde durch
seinen eigenen Cousin den schwarzen Alexander ermordet
woraus dann dessen Wittwe die Regierung übernahm um

sie im Namen ihres damals noch unmündigen Sohnes zu
führen Ihre Rache gegen die Familie des Mörders ihr s
Gatten kanlite keine Grenzen Eigenhändig tödtete sie den
Mörder mit seinen beiden kleinen Kindern Später verlor
sie wieder die Regierung und mußte mehrere Jahre lang
in einer Höhle versteckt leben aus der sie sich nur des
Nachts herauswagte um sich Nahrungsmittel zu verschaffen

Auch die Jahre haben ihr Blut nicht abgekühlt Als ihr
einmal ihr Sohn Bib Doda klagte daß er eine Frau ge
heirathet habe die unfruchtbar sei und von der er sich auch
nicht scheiden lassen könne die Miriditen sind nämlich
durchwegs Katholiken holte sie ihre Pistole herbei und
erschoß damit eigenhändig ihre Schwiegertochter Die kin
derlose Ehe war nun freilich ausgelöst

sNoch zweitausendjährigem Todesschlaf Ueber eine
sehr interessante Wahrnehmung die Professor Hendreich in
Athen gemacht haben soll wird Folgendes gemeldet In
den Sitberminen von Laurium die so lange die Diplomatie
beschäftigten verarbeitet man bekanntlich eigentlich nur die
von den alten Griechen übrig gelassenen Schlacken um nach
den vervollkommneten neuen Methoden den vernachlässigten
Silbergehalt zu gewinnen Unter diesen erwiesenermaßen
vielleicht zwei Jahrtausende alten Schlacken befand sich nun
der Same einer Glauciumart einer Papaveracee oder
mohnartigen Pflanze verstreut der zwei Jahrtausende auf
dieser unfruchtbaren Erzschlacke in der Nacht des Silber
stollens verschlafen hatte diese Schlacken wurden zu Tage
gebracht bei den Schmelzöfen aufgeschüttet und allmählich
verarbeitet Auf der ganzen Bodenfläche die sie bedeckt
hatten begann nun im fruchtbaren Boden durch Wärme
Licht und Feuchtigkeit geweckt eine Schaar von Glaucium
pslanzen zu sprossen die mit schöner gelber Blumenkrone
blühten Diese gelb blühende Glauciumart war bisher der
modernen Botanik unbekannt findet sich aber ganz genau
im Plinius und Conidorias beschrieben als ein, häufige
Blume des alten Griechenlands welche zwanzig Jahrhun
derte verschwunden blieb um jetzt aus einem alten Silber
schachte wieder aufzuerstehen

sDon Karlos in Philadelphia Von Don Karlos
der nächstens wieder London mit seiner Gegenwart beglücken
wird erzählt man in Philadelphia folgende Anekdote Er
besuchte wiederholt die Ausstellung und widmete namentlich
der spanischen Abtheilung seine Aufmerksamkeit Als er aber
des lebensgroßen Porträts des Königs Atsonso Xtl an
sichtig ward lies er zur großen Erheiterung des Publikums
spornstreichs davon Das Bildniß seines Nebenbuhlers
mahnte ihn gleichzeitig an seine Niederlage und an die vie
len Gläubiger die seine Reisen mit liebevoller Aufmerksam
keit verfolgen

Frauen zur Erntearbeit
ein Mann zum Garbenlangen gesucht

gr Brauhansgasse 30
Eine Frau für Gartenarbeit wird gesucht

Lackfabrik Maille

seine Stubenmädchen
für adelige Häuser und Kellner

burschen finden sofort gute Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein reinliches ehrliches Mädchen sofort ge

sucht alte Prom en ade 6
Mädchen für Küche und Hausarbeit sofort

gesucht Näheres
Künigsstraß e 18,1 Tr

j Mn ordentl Mädchen vom Lande wird zum
1 September ge sucht Augustastr 4 1

Ein ordentliches Mädchen welches kochen
kann und gute Atteste besitzt wird zum
1 September gesucht

Bruno F reytag Leipzigerstr 6
Eine Aufwartung wird gesucht

Mauergasse 7 Hof 2 Tr

Ein eleganter Laden
n frequentester Straße und wirklich bester

Geschäftslage bes für Friseure Gold Ar
beiter oder Luxusartikel Haudlg geeig
net 1 October zu vermiethen Wo sagen
Haaseusteiu K Vogler Leipzigerstr 102

Ein Mädchen für den Nachmittag zur War
tung der Kinder gesucht Steinweg 3

Ein Mädchen zur Abwartung eines Kindes
für den Nachmittag wird gesucht

gr Brauhaus gasse 1 I links
Wir suchen zum 1 Oetober oder früher

für unser Comptoir einen Lehrling mit gu
ten Schulkenntnissen

Gebrüder Jentzsch Lei pzigerstr 10
Zum 1 October d I suche ich bei gutem

Lohn ein ordentliches kräftiges Mädchen für
Küche und Haus

Frau Panly Königsstr 26 p
Eine geübte Schneiderin sucht Beschäfti

gung Harz 20 lEine zuverlässige Frau sucht zur Aufwar
tung Beschäftigung Zu erfragen

kl Klausstraß e 7

Eine anst Frau sucht für den ganzen Tag

eine Aufwartung Trödel 8
4 St 3 K Küche u Zubehör 2 Tr hoch

zum 1 October zu beziehen Königsstraße 17

2 Stuben K Küche nebst Zubehör
2te Etage zum 1 October zu vermie
then Wilhelmsstratze 4

Eine größere bequeme Wohnung an ruhige
Miether zum 1 October zu vermiethen in der

Apotheke zum deutsch en Kaiser

Eine Herrschaft Wohn zum 1 Oktober zu
vermiethen Giebichenstein Burgstraße Si

Hedwigsstraße 11 sind 2 herrsch Wohnungen
de mit 6 heizbaren Zimmern n allem Zu

behör zum 1 October billig zu vermiethen
Die herrschaftliche 2te Etage Geiststrafie 48

bestehend aus 5 heizbaren Zimmern nebst
allem Zubehör und Gartenpromenade ist zu
vermiethen und zum 1 Ociober zu beziehen

Karlsstraße 8
ist eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
großer Schlafkammer Küche Speisekammer
nebst Zubehör jetzt zu vermiethen und zum
1 October zn beziehen

2 Stube 2 Kammern Küche 1 October
zu beziehen an der Moritzkirche 5

Moritzzwinger 8 ist zum 1 October die
3te Etage zu vermiethen Näheres im Eontor

Leipzigerplatz 2 b
Eine Wohnung von 3 Stuben 2 Kammern

Küche 1 Etage zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 18

2 freundliche Wohnungen mit allem Zube
hör zu 56 und 48 H sind an stille Leute
zu vermiethen Gommergasse 11

Eine freundliche Beletage mit 2 Straßen
fronten in einem neuen Hause 3 St 4 K
K nebst Zubehör zu vermiethen Langegasse 31

4 St 2 K 1 K c c zu vermiethen u
zum 1 October zu beziehen Barsüßerstr IS

Die Billets zu dem mn 12 August er abgehenden

nach MWS SKmüssen bis spätestens zum Ist August
gelöst werdeu In Leipzig Anschlich am Bairischeu Bahnhof

sowie alles Nähere bei ÄtSZLt
sVlk GGHZGU AKWWSU y MZMG W/K

St K Küche zum 1 October zu beziehen
Beesenerstr 5 vor dem Rann Thor

Wohnung zu 65 Moritzzwinger 6
Freundlich möbl Stube zu vermiethen

Landwehrstraße 11s,

Frdl möbl Wohnung Schulgasse 3a
Fieundl Wohnung an 2 einz Leute Mi

chaelis zu vermiethen Näh gr Ulrichsst 111
Eine Wohnung zu 55 und eine zu 70

zu vermiethen Breitest raße 17
Freundliche Wohnungen zu vermiethen

Beesmerstraße 6
Für eine oder zwei Damen passende Woh

nung zu vermiethen Mühlweg 16 I
Anst Schlafstelle gr Steinstraße 32 b
Anst Schlafstelle offen Schmee rstraße 3

Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 6

kiMl 8 kkke l Mptoir
Berlin JcrusMeiiierstr 42

Ein schöner Laden
mit Wohnung Werkstatt u s w für Klemp
ner passend zu vermieden Näheres

Weidenplan 3b

Wuchererstraße 3
ist die kleinere Hälfte der 2ten Etage billig
zu vermiethen Näheres in der

Annoncen Expedition von M Trieft

Stellmacher Werfftatt
mit oder ohne Handwerkszeug zu vermiethen
Näheres beim Schmiedemeister Stolze kleine

Ulrichsstraße 3

Eine Wittwe sucht zum 1 October e kleine
Wohnung Off mit Pr C 6 Exped d Bl

Ein Beamter mit einem Kinde sucht sofort
eine Wohnung zu 50 60 H

Offerten werden erbeten gr Steinstraße in
Clemens Restauration

2 halbe Etagen sehr freundlich gelegen
sind preiswerth zu vermiethen und zum 1
October zu beziehen Weidenplan 3

Eine freundliche Wohnung zum 1 October
für 50 A zu vermiethen Spitze 33

Näheres Liebenauerstraße 15 Kellerwohnung

2 St 2 K K u Zub Pfännerhöhe 7b

Karlsstraße lä i
ist die Parterre Wohnung 3 große Stuben
1 Kammer 1 Küche 1 Keller für 150 H
zum i October zu vermiethen

Desgl sind zum 15 September an zwei
ältere Herren 2 fein möbl Wohnungen 1 gr
Stube und 1 Kammer in der 1 n 2 Etage
zu vermiethen

In der Nähe des Waisenhauses sind zum
1 October 2 nebeneinanderliegende möbl Zim
mer mit oder ohne Küche zu vermiethen

Daselbst finden Pensionärinnen 1 October
freundliche Aufnahme

Auskunft wird ertheilt
Klausthorstraße 1

Anst S chlafst ellen m K kl Brauh sg 6
Anst Schlafstelle m K Zenkergasse 3

Einzelne Leute suchen eine Wohnung zu 40
bis 50 LA im Königsviertel oder dessen Nähe
Offerten A G Exped d Bl erbete n

Gesucht eine Wohnung in der Stadt am
liebsten parterre mit 3 4 Stuben u 4 K
Offerten M R 4 Ex ped d Bl

Künstliche Zähne
neuester Methode n Plombieren ohne Gau
menplatte billig u schmerzlos Zahnschmerz
beseitigt sofort

Aistsir 8 Nr AWr 8
Familien Nachrichten

Die Verlobung unserer einzigen Tochter
Emma mit dem Kaufmann Herrn Friedrich
Naumaun in Halle a/S erlauben wir uns
hiermit ergebenst anzuzeigen

Stettin den 6 August 1876
A Fritsche und Frau

Als Verlobte empfehlen sich
Emma Fritsche

Friedrich Naumaun

Stettin Halle a/STodes Anzeige
Am 5 August seinem Geburtstage starb

im Glauben an seinen Heiland unser theurer
Vater Schwieger und Großvater der Schnei
dermeister Friedrich Lehmann im Alter
von 76 Jahren

Diese Anzeige widmen allen Verwandten
und Bekannten mit der Bitte um stilles
Beileid

die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag früh 9 Uhr

vom Trauerhause aus statt



Heute empfing
Feinste frische

ThmiW Cchlbntttt
Pst 1Z

ff Galzbutter
i Pfd IM n 1W 4 bel

Nme saure Gurken
bei ITA GZZLMittwoch den 9 August

bei G ZÄKOZiWMTW
gr BranlMnsgasse Z8

Auf Bestellung wird Broihan in Flaschen
in s Haus geliefert

Echt amerikanische Rippen Tabak
A 25 A

Cigarren Abfall M so z
Geusdarmen Portorieo Varinas

in Rollen empfiehlt

MlMWU
Gute Pferdekrippen und fast neue

Raufen sind zu verkaufen bei
C Goldschmidt gr Brauhausgasse 28

Klavier verkauft billig Schülershof 12 III
Ein neues Federbett billig zu verkaufen

Harzgaffe 3 p
Neue Möbel u Sophas billig Niemeyerstr 11

Langstroh verkauft Martinsgasse 7
LehM ist abzufahren pro Ispännige Fuhre

20 2fp Fuhre 40 Angustastraße
Kar l Benn emann

BrsV Offerte
Von Dienstag als den 8 d M ab bringe

Brod aus neuem Roggen eigene Ernte
Verkaufsstelle bei Frau Kohlmann am Wo
chenmarkt und Trödel 15

Bäckerm str C Krippendorf aus Oppin
Gutschlagende Kauarienhähue zu verkaufen

Sophienstraße 9
Ein schw u w Seidenspitz zu v Trödel 8

Ein Haus wird sofort zu kaufen gesucht
Preis 3 4000 A Anzahlung 1000 bis
1200 A Offerten unter A B abzugeben
in der Exped d Bl

Eine 14 Fuß lange Marktbude wird zu
kaufen resp zu miethen gesucht

gr Ul richsstr 58 bei Schauer im H, r
Alte Schuhe u Stiefeln k Martinsg 21

Eine Ladeneinrichtung für ein Posamen
tier und Kurzwaarengeschäst wird zu kaufen
gesucht Offerten unter R L in der Exped
d Bl erbeten

Zwei tüchtige Bierverleger werden ge
sucht in der Brauerei von

C G ol dschmidt gr Brauhausgasse 28
Ein Nchtiger Eisendreher
findet Beschäftigung in der Maschinenfabrik
von Oswald Kaltwasser K Comp

Malergehülsen gegen hohen Lohn nach
außerhalb sucht

H Schnerk Wörmlitzerstr 12
Ein Kefselheizer und ein Bursche zum

Kernmachen werden angenommen in der Gelb

gießerei Graseweg 14
Ein junger kräftiger Arbeiter wird gesucht

Rannifchestr 3
Zum sofortigen Autritt Mrd ein ge

waudter Kelluerbursche gesucht
in den drei Königen

Ein tüchtiger Hauskuecht sofort gesucht
im Gasthof zum gold Pflug Halle

Ein Bnrsche vom Lande wird als Haus
knecht ges ucht Rathhausgasse 12

Ein junger Mensch mit guter Handschrift
wird als Comptoirbote gesucht Nur gut
empfohlene Reflectanten wollen sich unter Ein
reichung ihrer Zeugnisse melden in der An
noncen Expedition von

I Barck K Comp gr Ulrichsstr 4 I
Ein Bnrsche gesucht Geiststratze 2

Im Weißnäh geübte Mädch s Herrenstr 12

Da ich bis 15 August a er meinen Laden ränmen MUß so verkaufe einen Posten

für ganze Anzüge und einzelne Hosen und Westen passend um die Umzugskosten zu ersparen
von heute ab zu jedem nnr irgend annehmbaren Preise Nur bei

Mxiuuler Versdvtm
KA Ladeneinrichtung wird im Ganzen oder im Einzelnen billig verkaust LA

Atte st
über das Glöckuer sche Zug und Heilpflaster Meine Frau wurde im
vorigen Sommer an einem Fuß durch einen Sensenschnitt schwer verwundet alle
mir empfohlenen Salben und Pflaster halfen nichts es wurde täglich schlimmer
Nun brauchte ich das Glöckner sche Pflaster binnen drei Tagen waren Geschwulst
Hitze und Schmerzen verschwunden in 14 Tagen war meine Frau völlig hergestellt
Mein Sohn wurde in kurzer Zeit von Frostballen befreit so sind viele Bekannte
von offenen Schäden an Händen und Füßen geheilt worden Ich empfehle jedem
Leidenden das Pflaster zum Gebrauch

Reißen bei Landsberg im Herzogthum Sachsen Wilhelm Teschner

5 Echt mit dem Stempel und der Schutzmarke
auf den Schachteln versehen zu beziehen 5 25 Pfennige aus der Löwen Apo
theke und Apotheke zum deutschen Kaiser in Halle a/S sowie aus den
Apotheken in Mersebnrg Türrenberg Weitzenfels Zeitz Alslebcn Rofzla
Wettin und Schkenditz Fabrik in Gohlis bei Leipzig Eisenbahnstraße 18

Attestbücher liegen in allen Apotheken aus

Warnung Das geehrte Publikum wird besonders aufmrrk
skm gemacht genau auf obigen Stempel und Schutzmarke zu achten da das
Glöckner sche Pflaster neuerdings von Frau l uki inurm achgeahmt wird

mit obiger Schutzmarke auf den Dosen versehen ist geprüft und dessen Verkauf genehmigt
wird hauptsächlich Unterleibs Bruchleideuden empfohlen selbst bei veralteten Brü
chen und dem ähnlichen Leiden heilt dieser Balsam in den allermeisten Fällen
vollständig sowie alle rheumatische Schmerzen gegen Frost und Brand
wunden und alle äußerliche Schäden c Zu beziehen s Dose 1 u 2 mit
Gebrauchsanweisung ebenfalls aus der Löwen Apotheke und Apotheke ZUM
deutscheu Kaiser in Halle sowie aus den Apotheken in Merseburg Alsle
beu Zeitz c

AZU Müller s
VIvuswK Ävu 8 uM MttnovZi 9 llKU8t 1876

vom HömAliodöii NuÄK Direktor

M K K 8 Gmit meinem NI8 K4 Xun tlei bk8te nt en eli08t6i aus VeM
Resten kür äsn unter äein roteetor t Idrer Ns estät äer Kaiserin stsllenäen

Velterlänäiseiien iAUkii Vörk m

Lö8et unA20 Violin 6 Violen 6 üsllis 5 Oontrakässe 1 L rko
3 I löwn 2 Odosn 1 enZ1i8oIiöS Horn 2 Lilg rinetten 2 l AAott8
4 Hörner 2 Lornst kiston 3 romxeteii 3 0LMneii 1 kubn
8okIs Aiii8trulii6nts

KZ WMürstes Lviiovrt

I rdsil
1 Ouvertüre WnIiäu8sr Vg Aiier
2 A moll Uarsoli in8truirt von l is/t

Loiiudort
3 IM AO aus v äur juartett

ausZeküIirt von 34 er8onsn
4 IIllAg,risoli6 Laxsoäis M 14 IK x t

an H v Lülov
II Ilieil

5 V woll Limxdoniö Leetdoven
III Ikeil

6 g,ntasiö kür dornet s iston H o o 1i
vorKetrs Asn v Oornx

7 2 unZs riseiis ä,n e O IZrg ii in 8
8 Vorsxiol 2 Oxer I/vlisnArin agvn or
9 In döllsr Modi olka Lilss

weites Ovoeert
I rdsil1 Ouvsrturs Lion i g nor2 ulkoräsrunA xum Ueber

instruirt von Lerlio
a ä io kür Violine Zxoiir
g Noto xerxetuo k Violine g,Aa rinl

4 IInAg riselio Lg,p8oäie Xr 2 I isnt
ii rdkii

5 Der Venusder LÄolis nale neu comp
U g,A nsr

6 Du uuä Du Val er 8trüU8
7 Loneert Muäe k Harke ari8ii 1 var

I r1 ÜIi8S N36N
8 g nta8ie von I odenZrin Onxont

III riieil
9 a,nts,8ie k dornet a i8ton a c liZon

10 riuinxkmar8eli aus Veräi
11 benälieä in8tr v lülse Lolrun z nn
12 Z ur rnit Dir ollia Lilse

IÄIIet8 1 /z sillä in der NuMglienlianälunA von IU
LarkÜ88er8trg 886 19 linden

LÄSseuMvis ä killet 2

I ck V6irei80 dtzutß auf

3 4 Vio lleirenI 0et0r6Q Ki8ei tt unä Aokus
äiß dadtzv mioli nu
vertretsv
Ilallß äsn 7 1876

Dr KUMZURASR
Haarzöpfe werden schnell und billig ange

fertigt kl Schloßgas se 6 III
Wäsche außer dem Hause wird noch ange

nommen alter Markt 3 l III
1800 12000 und 9000 Mark sind

auf gute Hypothek auszuleihen

Justizrath Krukeuberg
Gesucht

Eintausend Thaler sichere Hypothek
werden von einem pünktlichen Zinszahler aus
Verlangen blos auf 1 2 Jahr baldigst oder
1 October zu leihen gesucht Offerten unter
A K Halle erbeten

Zur ersten Stelle werden in noch nicht /z
Höhe der Fenertaxe auf 2 neue gut gebaute
Häuser die sich gut verzinsen je 9000 Thlr
gesucht Gefl Adressen befördert die Annon
een Expedition von M Trieft

Um Angabe von freien ogis und Geschäfts
lokalen beh anderer Verm pr 1 October
bittet ein Logis von 50 60 A sucht zum
1 September das Wohn Nachw Bnrean
von Dachritzgasse 8
Hallescher Sängcr Wuud

Dienstag Abend 8 Uhr
Trauer GefmlMroveK

in Freyberg s Salon
Außerordentliche

General BersmyWlMg
des Halleschen Turnvereins u

der freiwilligen Feuerwehr
Dienstag Abends 8 Uhr m der

Der Borstand

Städtische eucrivehl
Sämmtliche Mannschaften haben sich zur

Empfangnahme der Joppen am Mittwoch
den 9 d Mts Abends 7 Uhr im Für
stenthale FM in Dienstkleidung zu
stellen und bei ihren resp Zugführern zu
melden

Halle a/S den 6 August 1876
Der Feuer Direetor

Alb Zabel sou

SSsviÄ
Dienstag den 8 Angust

von der Eapelle
des Stadtmnsikdireetor W Halle

Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pfg
Dutzendbillets haben Gültigkeit

U indengarten,
7 Lindenstraße 7

Dienstag Abend von 6 Uhr anSchiuken Änskegeln

KI, jn j rEin Hund zugelaufen Abzuholen
Jägerplatz 17

zeuiiU
Eingang gr Ulrichsstratze 11

Jeden Abend von 8 Uhr an

Erstes Auftreten der vorzüglichen englischen n deutschen Cos mn
Chansonette Witz KL LZßs Ä vom Walhalla Theater

in Berlin
5iü s KetÄZIiK ZeZkDa es mir Wiederum gelungen einem geehrten kunstliebenden Publikum etwas

ganz Vorzügliches darzubieten erlaube mir auf die Gastspiele der kleinen Operetten rio
Geschwister Gärtner genannt die Rheinischen Nachtigallen ZK vor ihrer Aeise
nach Wien AN ganz besonders aufmerksam zu machen 1 Auftreten wird angeküin lgt

NL Die Sonntags Vorstelluug welche ich durch das Ausbrecheu des Feuers aus
fallen ließ zeige an daß benannte Sonntagsbillets resp Eontre Marken des mich
beehrenden Publikums weitere Gültigkeit haben 8vlisak

Ein großer dunkel gelber Hund zugelaufen
Mühlberg 2

Verloren
vom Waldkater bis Halle ein Porte
monnaie Der Finder desselben wird
gebeten es gegen 3 Mark Belohnung
abzugeben bei

gr Ulrichsstr 0
Eine kleine Tolöatemnntze verloren Ab

zugeben Thalgasse 6
Goldenes Medaillon gefunden Abzuholen

gr Ulrichssir 4 1 T r
Ich warne hiermit Jeden meiner Frau

geb Gräbner etwas zu borgen da sie mich
böswillig verlassen hat

Wilhelm Dietzner

Wr die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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